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A « tlicher Teil.

[JÜUglitbtrtittfammluitg und Vmstsndssihung
des Kreisvereins vom Aioien Kreuz.

Ah lade auf SamStag , de« >5 . Dezember 1917 , vorm . 11
>in das Landratramt , Zimmer Nr . 4 er,ebenst ei« .

Tagesordnung:
1. Rechnungsablage
2. Berichterstatt ««,

Borstandswahl.
uschwalbach, de« 8 Dezember 1817.

Der stell». Borflhende:
I . : Dr . Ingens hl , Kreisdeputierter

,i! »

Salz.
Ae landw. Zrntral -Daclrhnskafke in Ftaukfmt a. M. hat
liie Versorgung des « reise» mit Salz für die nächste Zeit
»sßcht gestellt.
Mensch« rlbach , de» 8 . Dezember 1917.

Der Königlich« Landrat.
I . B . : Dr . Jngenohl , » reisdeputierter.

Lieferungen landw . Erzeugnisse.
1. Weizen und Roggen mir zvm Abruf anmelden.
2. Hafer und Gerste bet der landwirtschaftlichen Zentral-

Darlehnrkaffe zum Abruf und Sackzrstrllung anmrldrn.
3. « artoffel » Magistrat Wiesbaden.
4. Waggonbrstellung ist Sache der H .-rren Bürgermeister
i. ®« empfiehlt sich, vor der Abfahrt an» den Gemein

den sich zu vergewissern , baß der Waggon auch wirk-
lich von der E-senbahntzerwaltung gestellt ist.
Alle Dnptikatfcachtbriefe find mir einzureichen
Bet allem Getreide stud mir die » ommiffiouSzettek
einzureichen, - bei « artvfftln ist eine Liste de - einzel-
nen Lieferer beizufügen
Heu nach meiner Anweisung z« liefern.

9. Stroh nach meiner Anweisung zu liefern.
10 . Heurechnung ist mir einzureichen.
11 . Strvhrechvung ist mir einzureichen.
13 . Die Gemeinden , und die. einzrlnen Landwirte haften für

die Lieferungen mit Geld «nd den für den eigene«
Bedarf bestimmten Vorräten.

Langenschwalbach , den 10 . November 1917.
Der Königliche Landrat.

I . B. : Dr . Jngenohl , KrsiSdrpmtertrr.

S.
7.

8 .

Anordnung.
Ausfuhr von Lieh aus dem « reis ist verboten.

L § 2.
Ansfnhr von Zuchtvieh wird nn» dann gestattet wende «,

«r Kr« - , fo den dir Ausfuhr erfolgen soll, di« Berpflich-
«vernimmt, daß da» Zuchtvieh auch z« Zachtzwkcken Ber-
ni sind,t.

» § 3.
»widerhandlnneu werden mit SefänguiS bi» zu einem

°°« Seldstrase bi, zu 10 000 M . geahndet,
««wgenschwalbach, den 37 . März 19 i7.

Der Königliche Landrat.
3 - B -: Dr . Jngenohl , KrriSdepntierter

^ wiederholt veröffentlicht . Die dem » rei , auferlegten
™hi.t Pstichtlirferungen erfordern die strengste Durchfüh-

Anordnung.
^rnfchwalbach , den 8 . Dezember I9l7.

Der Königliche Laudrat.
I . B - : De . Jngenohl, «retSdepntterter.

Dringend
agskogen über Bevölkerungsbewegung.

^ bitte
bie Gemeindevorstände zu Adolfteck, Bechtheim,

i ' « sch, Eschrnhahu , Ftschbach, Sürlroth , Hausen ü. A.,
'̂ "dschird, Niedermeilingev , Obergladbach , Strinz-
Vockenhausen, Wallbach . Wallraben stein, Wambach,

umgehend meine Rundversügnng vom 10 . 11 . 17

"albach. den 10 . Dezember IS17.
De« Königlich« Landrat.

An die Herren Bürgermeister
Bezugnehmend auf meine « reiSblattversiigung vom 1»

Jant 1» 13 — KretSblatt Nr . 136 — ersuche ich Sie . die End-
ergebniffe der einzelnen von mir im 3 Vierteljahr 19t 7frstg « .
setzten StaatSsteurr Zu - und AbgangSlisten in eine nach de«
Muster 2 und 3 zu fertigende Zusammenstellung aufzunehmrn.

Die E ntragung hat in der Reihenfolge der » ontrvllonm-
mern auf der Titelseite der Zu - und AbgangSlisten zu erfolgen.
Die Zusammenstellungen sind zu addieren.

Eintragungen in Spalte 8 sind von Ihnen nie zu bewirke « ,
e» geschieht die» erforderlicher falls von hier aus.

Die Bescheinigung ans der Boid -rseite ist genau auSz« fäl-
len und mit Unterschrift zu versehen.

Ist i« einem Gemrindebezirk während de» 5
Vierteljahrs überhaupt nur eine Zugangs - »der » -
,an, »liste A festgesetzt worden , so bedarf es der
Anfertigung »biger Zusammenstellung nicht . Am
diesem Falle ist die betreffende Zu - und « bganA »-
liste A auf der Titelseite unten mit folgender Be¬
scheinigung zu versehen und mir einzureichen:

Daß im S. Vierteljahr nicht mehr « nd nicht
weniger als
. . . . Rk . Pf . Einkommensteuer
. . . . Mk . Pf . Ergänzungssteuer
als . . . . gang nachzuweisen Ware« , wird
hierdurch bescheinigt.

. . . . de « . . . . 191 .
Der Ortsdsrstand:

Zusammenstellung sowohl wie die von mir festgesetzte»
StaatSsteurr Zu - und AbgangSlisten sind mir bis zum 18.
Dez . d. I ». vorzulegen . Der Termin darf unter keinen Um¬
stände « überschritten werden.

Langenschwalbach , den 10. Dezember 191 ? .
Der Bvrßtzende der Sinkommensteuer-BeranlagnngS-Kommisstonr

I . 8 . : GeiSmar.



Der Weltkrieg.
MTB « roKeS Hauptquartier , 9. Dezember . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.

In einzelnen Abschnitten der flandrischen Front , südlich
von der Scarpe sowie zwischen Moevrcs und Banteux kam
e- am Nachmittag zu lebhaften Artilleriekämpfen.

Auf der übrigen Westfront blieb die Gefechtstätigkeit gering-
Oestlicher Kriegsschauplatz

Nichts neues.
Mazedonische Front.

Nordöstlich vom Doiransee wurden mehrere feindliche Kom¬
pagnien , die sich den bulgarischen Vorposten zu nähern ver¬
suchten , durch Feuer vertrieben.

Italienische Front.
Aus der Hochfläche von Asiago , am Monte Lomba und

am Montello zeitweilig erhöhte Artillcrietätigkeit.
Der Erste Generalquartiermetster : Ludendorsf.

gemeldete Bersevkang eines Mnvitiovi dämpfet » von 6000 tone«
spielte sich nach dem jetzt vorliegenden Berichte de» Ko«, «,
bauten de« betreffenden U Boote « folgendermaßen ab:

Im englischen Kanal auf Lauerst ?llaug kreuzend, stchk,
man kurz « ach Mitternacht einen von Westen nahenden t*j
beladenen Dampfer , auf den sogleich zum Angriff geschi>
wurde . Etwa nach einer halbe » Stunde konnte zum
anfgrdr ht und der Torpedo abgrfeurrt werden . Mit tim
gewaltige « Detonation schlug der Dampfer in die Lest , ei,x.
hüllt tn eine riestge Feu -rsäule . Ja einer einzige » Zekuch
war jedoch die ungeheure Flamme wieder erloschen unb
Dampfer versank . Die Lufttrfchättecuug durch die Elplost,
übersteigt jeden Begriff . Trotzsem da » Il -Boot tn erhedlitz,
Entfernung sich befand , machte stch der starke Luftdruck i, »
erwartet starker Weise aus de» Boot bemerkbar und licht«,
einige Beschädigungen , wie z. B. Durchschlagen der elektrisch,
Sicherungen , vorübergehende « Bersagrn de» Kompaffel, I,.
dichtigkeit am Schiss«kü:p,c u' w. an.

Nach zweistündiger Arbeit war e» dem technischen
de» Personal » gelungen , die Schäden wieder zu beheben.

Waffenstillstand an der rumänischen
Front.

Große « Hauptquartier , 10 . Dezbr (ÄTB . Nörtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
An der flandrischen Front und in einzelnen Abschnitten

zwischen der Scarpe und St . Quentin nahm das Arttllepie-
seuer von mittags an zu . ^ ^

In kleineren Jnfanteriegefechte « wurde « die Engländer
westlich von Graincourt au « einisen Gräben vertrieben . Ein
englischer Vorstoß nördlich von La Vacqnerie scheiterte.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz.
Kleinere Unternehmungen führten an verschiedenen Stellen

-er Front zur Gefangennahme einer Anzahl von Franzosen.
Vielfach lebhafte Feuertätigkeit . Ans dem östlichen Maasufer
steigerte sie sich am Abend zu erheblicher Stärke und lebte
«ach ruhiger Nacht heute morgen erneut auf.

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Bayrische Landwehr drang nördlich von BureS in die

französischen Gräben ein, nahm 1 Offizier und 41 « an«
Gesängen und erbeutete einige Maschinengewehre.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Die verbündeten Armeen haben « it de« russische « und

rnwSnischen Armeen der rumüuifchen Front zwischen dem
Dnjeftr und der Donaumündung Waffenstillstand aoge
schlossen.

Mazedonische Front.
f!ei«e größeren Kampfhandlungen.

Italienische Front.
Zm Piavedelta erstürmten ungarische Honvedtruppen den

italienischen Brückenkopf von Sile , südlich von Capo Silo,
und «ahmen « ehr als 200 Man « gefangen

Der Erste Generalquartiermetster: Ludendorff.

Al
Torpedierung eine » amerikanischen Torpedojäger ».

War hin gtou,  S . Dez . Meutermelduvg .) Der ornecih-
vifche Topedojäger „ Jccob Jone « * wurde am Donneret«, !,
KriezSgebikt torpediert und sank. Ein großer Teil der Na»
schast kam um » '' eben . H

, Jacob Jone » ' war einer der neuesten Torpedoboot«-»
störec der Bereinigten Staaten ; 1915 ist d«» Sch 'ff oo« «t»
pel gelaufen . E» hatte 1100 Donnen Wasserverdrängung m» w
eine Schnelligkeit von fast 30 Seemeilen . Die Artillerie geh««
zur stärksten ih -er Art CIO,* Ztmtr - Beschütze , von de°eus>
vier « a Bord h,ttr.

Der Surzkanal der Unterseeboote wegen gesperrt
Berlin.  8 . Dez. ( zb.) D -e , B. Z." melvrt au» M

Nach dem „Srcolo ' stad vor drm Suezkanal Aaterfeeb»»
gesichtet worden . Die Schtssahct durch den « anal ruht ■
Montag . _
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Nene U Booterfolge.
Berlin,  9 Dezember . (WTB . Amtlich .)

Durch die Tätigkeit unserer Unterseeboote wurden auf dem
»ördlichrn Kriegrschauplatz wiederum 4 Dampfer versenkt . b<j.
tautet ei« Dampfer , der au» einem stark gestcherte« B -lcttzug
heraußgeschoffiN wurde , sowie der bewaffnete französtsche Dampfer
^Parrone " .

Der Eh es de» Admtralstab » der Marine.

Rußland » Staatsbankerott.
Frankfurt,  a . M.  8 . De, . (WT8 .) Die . F-a->l'

Ztg ." veröffentlicht folgende englisch« Meldung an » Peteck.
Di « „Prawda " teilt mit , daß alle Anleihen , die W

im Ausland abgeschlossenhat , einschließlich der von der Netz,
garantierten Bank- und Eiseub «hnaalechra , säe ungültig
klärt werden nnd daß die Berziusnug und die
de » Kapital » eingestellt  wird.

Die ruff 'schi« Ftaauzverhältaisse stnd seit Monarei
nagrheurea Belastung au«gesetzt, daß die Zahlung der v
der Staat »anlethen im Au»laud schon recht uaregelmäß»

^Die Folge » der A -ßaahme » lasten stch « och
sehen. Wenn nach der maximaltftischen Herrschaft
mäßigtet « Regierung in Rußland wieder einigermaßen
Zustände herbeisühcen wird , wird mrn stch tu
die Lage vorlegev , ob man d a Staattkcedit durch « >
Beispiel dastehende Schuldenabschätrelung unheilbar nute«
und damit auf jede « eitere Einfuhr von fremde«
Rußland verzichten will ,

Die Drohung , die in der Maßnahme der Maximal '^ ,
richtet sich natürlich gegen alle Inhaber * » ' '
Staat »- und Siseabahnpapiere ; wütau » am schärfste*
dadurch die Eoteuteländer  getroffen , an die " W
geradezu savtastischer Höh ; verschuldet ist.

* Basel, ». Dez (Lokalaazeiger .) Dem ^Pet 'td
wird an» Petersburg gemeldet , daß nordwestlich vo*
am Don zwischen Gruppen der Kosaken Sfalebin» *
malistischen Truppen sich ein Kamps  entwickelt habe.

Berlin.  10 . Dezember (WTB . Amtlich .)
Durch unsere U Boote Wurden i« Spcrcgebiet um England

veuerdiug»
11  000 Bruttoregistertonne«

versenkt . Einer de« versenkten Dampfer wurde au» einem ge¬
sicherte« SfleitzUjk hrraulgefchosteu , bet etnem andere « konnte
Bewaffnung seftgestrllt werden

Der Ehes de» Admiral stab» der Mart «»

«erli », 10 . Dez . (Ml « . Nichtamtlich ) Die kürzlich

Reue Kümpfe in Italien.
Zürich,  9 Dez . (T -ll ) „Eorriere drlla <

von der Front : Die Fo tsetzung der feindliche« Off
an der ganze « Front hat begoaue «. Dev aberma »»
de» Boden » wird schmerzliche Miigltchkett . Die g«
liege unter ver «ichteudfte« feindlichen Feuer.
r« dem Feinde , in unsrer Stellungen eiuzubrechea
der Alliierten wird beschleunigt fortgesetzt und laß»
voll Bettraue « in die Zuknvst blicken.
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»irjoii» Kriegserklärung gegen Oesterreich- Ungarn.

mm ! * 'Ä « & N - - *« R -. - . ,ch-°
-1« ° . - . -° Mi. . . sLmL z™ ° ;j *r
sntartrnhauS hat die Entschließ»»» mit -re» sin ® * 8i^ rÄ'
i ' d-r Sozialisten Laudon gebilli ft - Stimm . « gegen

«kuad,r hricht di- „

* •" d-r rrdl -slo» in Ha,ist,
J 6“ " 5 " " ' »• » <»• ( ® * Slttomtu * ) MntKm . n . . ,

^r ;n .,*sjt. 8Ä,rqÄ
Große LebenSmittelschiebnngen in Este».

tr ,iS
3S « aggoaWeißkohlund 500 Doppel-"esd >>«tner Weizenmehl

k i e s e 11 t 1 e.
«. m°« »' ° stri» Ganz--

Er trat m, ^ - rn - . . . (Nachdruck Verbote« .,

***Ä£ rfer* L s
W °s !b:e «ls öutjiljü igung

,mb  begann bann.
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fUtnnn i . h - - 1 1 gnilijeiioeil PnlS.

>nd begann bann “ ,earucn ' fcIlti eiu  P Qat "nichtige

* «ÄÄ ? *T l ? °3 wir beide so ,,„ ter vier
.. na. etwa - abmachen kvimen , was mich schon länger

^ scheinbar ^an ^ die n ^ l - rr Ufr,i ^ erte  Zeisewitz
°"dts von vorhin " " Sbsalligkeir und den groben Lon
,fa,l 011 vorhin gar nicht mehr denkend.
Ls c>,'. '^ ^ oche ,,i dir : Sic doktern nun schon bald
" « ff ' Jlft, ' “ . Lindeneck rum , unb Da möch .e

>̂ ie selber njchÜ" ° 1U,£ ,0 tm .faeu?  Ich Ü̂ ube , das
:t sich ieMiî Z ^ wwih dieien Verdacht weit von sich und

bewußt ... den Steigbügel ., aus , daß das Sattel-

Lbm' Siäf! hSCv1 ,ln '° östlich mal : Warum haben
S unb Sefo äSf / ^ ras, „ahma,et,i»e». Getreide,näh.

|lüc Maschinen£ u,,ü  l ene  Maschinen und was

rtuug kbefi ® J 0U Sl,!a |d)iueu  eine weit intensivere
_ ai ,f* oe* ^ utes geinat ). lc | tct . "

[J tt5ö «t werben ^ " " ensiv ? Etwa , daß die
hoben ? Sckün - verfault und Sie nun kein
vitz lacke,; .Juteusive " ! Ich danke ."

■hupten, daß Ä y lbt'r  Sie wollen doch etwa
^wurden ?" Zufälligkeiten durch unsere Maichiiien

^en^ ttj ^ ^ . ^ vfälligkeitei ." entschuldigen sich alle alten
^ ' $ Z£ nmi  » ixl  Und warum str!.; .. Sie de»

ssl'eu Treck d--
^e» Dreck , m <
Finger ,st die Kunstdünger , was denn sonst !"

der Pronwtb/i ? Lailbwirtschait " . erläuterte
IItr,f "n§. vromptljeit eines um Rat gefragten Kou

>Dgs

t J e,n Rößlen, Kraftprobe genug und wollte

«ht ' m'i(S« tS? 4! Fcp ,ftea'n'' " den tt -tw »,■ U b,elet  Ironie im Ton weiter, . das ist

ilkegiment auf denH, „d Mn ^ ^ lülter  Ihrem
!»  K « « 2STÄ -ÄS

Sc Srnunin Äe ^ T, .i^ sŝ "k". Beßlich das
Ödtae denken Sie Geld ö 7 . .'fJ * '«' " K ' " ^ . ie» auf.

als Sie olt sind , und iveil es mir G a - ^ kenne,
so h.erciiisallcn soll . . . .“ 1 D Iut/ öab  & eit 0011  Dnriugen

DaS war zuviel.

in K ° WaL ' °LÄ ' 2 ? E .- s°« m Ps- .d- d!. S »°n.
dabonschoß. ' ' ^ ' ail,bauillte "ud mit ihm querfelbein

^Üt -Nd-N - i.

h°b,̂ L 1. tssa  ÄKL & ÄS fff 1

^ " drneck kann einen , dauern , wenn man ? as Gedenkt

streumaschme fjrSn

r a!f wenus zu Weihnachten schnei." , schicktê erteil. en

die gewünscht ^ - um ^ bestell ^ H^ dvn ^ erww sei bereit,

tng « ?sfBUvs
rne «, . Ls H - inz ",iP ° KV JelSS ' ," ! ! " " ''Ä « Ä

SB -Ä 'L mSZZfm^ S äH 'Ä:
_ (8vrtsk tzm-g folgt.)

Vaterländischer Hilfsdienst.
• * * * ** .** •+ .*  nunm .gt:

l *. Deutsche», die nach dem Sl . 3. 18S8
°° »° n i,-" - ,« . ' lt »-b -°.

4 ' | ^ fn°f“b0ee" H'" e oder zur aktiven Marine ge-

d) ans Grund einer Reklamation tzom Dienste i« Heere
9 Air CieC* ", i ec SWQt{ne  zurückgestelltsind.
2 ß »?I wS Bld&eJ?I dl «S«hörigen der österreichisch.ovga-

rischm Monarchie, die nach dem 3l . z. >8S8 geboren
find und das 17̂ Lebensjahr vollendet habe«, ft weit
sie im Gebiete des Deutschen Reiche« ihre« « ohnsttz
oder ihren grwöhultcheu«nfenthalt haben und nicht
zum aktiveu Heere oder zur aktiven Marine gehören,

v - fr - iuoge»  von der Meldepflicht sind « icht
“ f * daher auch die Hilftdienstpflich.i^ u

die sei her vou der Meldepflicht befreit waren « e,
sich bereit« auf Grund der Verordnung vom 1. Mär» 1»17
|BC Hils,dienststammrollegemeldet hat. und die« durch Borlaa,
de, aestemvelte« « breißllreise«, der Meldekarte nachwk.iI7 "k^
drauGt fla, Nicht «vchmal» , u meld en.

D>, H»f»o,enstpflichttgeo tverdeo hiermit aufgefordert. sich
Z'" vom d Bis - inschk 14. d. Zllks. aus dem Büro

de« vürgermetsteret zu melden.
werden nach de« «esetzlicheu Bestimm-«»gkR veflrast.

^aageaschtvalboch, de« 3. Dezember 1917.
" " I - r Magistrat.



Bekanntmachung.
- - - unb fllnbfc

DezemberN .?.. °°m10 WO 13.«v--i« '»
“ "' .Ä & ,«,«». r»b >ah«°d W. I.. -°"
dt« Urterzrichneten eivzareiche».

Lavgenschmalbach, den b. D-zemberl »t^
a20g  Aer M » rg - *m- ,st«r.

Ficdten «. Kiefern-
Langnutzholj-Berka».f.

Die Semeiade So !,Haus«» o » >m « °»>b"

,ch." « « e. ^ ^ sld,te„, , bl, 3
«ilvaittn vom « aivbol»°b-»st-l- <«- '!ad-»-»>> » M« »«.

w Tai «m?4PD««^
*bf«Stt, 3 In . vom «ahahol L-H---0-W 1 u

*“* •*,'“ "«* “ASTK iw ’ ' « ->-> - °-z °,7

*- ttffyffi äää ’“'

,om «Vw äU* (W 'f •»■“■) SJ “ , 0 « b
200  Um « efee»kuüpprl in « rubevst-ngel grschMt.en. l

" ° Ä .t« iw, »«s .-«« w. •«»« ;■" «®$
HBn 19 CM  auswärt, Mittrvdutchmisser getrennt für mese

1 , S. uud  3 «l.. ebenso getrevvt für »tesernk». i .w  unu

3‘S0  Dte ° «ng.b°te st«h bi, zum SS J - Z- möer 1Si7v °r.
» « ,»80 l* UH- . »U be« « .„<, «1- °° b“

«W °m * “«'

“ ' "ÄS « L » w, MM « -v'h-'st-.. M *“

Freiwillige Versieigcrnng.
_ A _i OK«« hnftniitdC

Todes- 4 Anzeige.
Verlvaudten, Freulidrn und Bekannten hurmit

die überaus schmerzliche Nachricht, daß heute Äbend
9r/. Uhr meine innigstgelietzte Gattl̂ unsere gute,
txeusorgeude Mutter, Schwester, Schwägerin und
TanteL-llmr

Fr«»Wilyelmine Martin
^inOmanngeb Wiesemann

nach kurzem, mit größter »eduld ertragenem Leiben
wohl vorbereitet durch «ehrfachen Empfang der hl.
Sakramente, im 54. LrbenSiabre. sanft dem Herrn

entschlafen rst N^men der Trauernden:
Jritz Martin u Kn-.der.

Langenschwalbach, den 8. Dezember 1917.
Die Beerdigung stabet Dienstag, den 11. Dez.

nachmittags4 Uhr statt, das Traueramt Mittwoch
vormittag7'/. Uhr i2Q0

Hobelbank
für etue« K.ietz,beschädigte» gesucht.
220 r

Fichlcnstammholz-Berkü«
vor dem Einschlag. I

«r-

Ssters
dem1

tejtml
kwgevs

«e©af

Donnerstag , den 1«. Dezember » « " J * *
9 Uhr a°,an,erd , « erden im K- sth-.uS . zum Lmdenbr»«« »
1« Largenfchwalbachfolgende» egenslünde au, einem Kur

hau, versteigert̂ Salon « arvitur bestehend out
Sofa und 4 Sesirln, Plüschsos«, mit dazu passrvde«
Ststelv uud Stühlen, » eiderfchrävke, ikomenode«,
eine Waschkommode mit Marmmplatle. Schreib-
tisch-, verschiedene rische und Stuhle, «
«it Ssnuegrahmeu, Skobhaaimatrotzen> und Ke le,
Spiegel, Bilder, Bafchniafchine. Gla,absihl«b, Bade-
« « » «>«sw-

Laogevschwalbach. den S. Dezember t917.
2204 S « - : Arch . Q -tvel.

Die « .meinde Rücker,h ° » se«. * *«[ IWgjj
»er kau st vor dem Einschlag im g.j,
lla  1 *0 Ast« - Sichten I . bi* IV. Sloffê Die «‘1
find für jede »loste getreu»t pro Fstw. "bzagebev.

Die «ngebote str-d bi, , 8 Z>ez<mber i9l7,
11 bihr, mit der «usschrift, Hol,verkauf- an die Bärge-«
hier eioza,enden. Die E:öfs--u°g derselben erfolgt o«
Daae «acbmittaa» 2 Uhr Die Sebvt, müsiea die

euchalten̂ doß der Käufer sich»-» Brrk»»s,brding»»««°^
wirft. Die Gtnrhmignng der Asmemdeveitretung

b. ° 8 . t »l ra6 " ,I )i1ti"s, i ffle, m,l||K:
2203 _ «eilet.

qu$h
itigerilt

Belohnung.

Krieger-Verein„Germama".
Mttwoch . den IS d.̂ Mts ., Abend, Sil,  Uhr . im

Gasthau» „zum Lindeubrunneu"
S »i»»r»l -Vsrs »n»»»1» » e>

Tage, » rdnung:
1. Liebe,g- be» für die Kameradec»m Felde betr. ;
2. B«ret»»aug«legevheiten;
3. Wünsche»nd Anträge-

ii» - « <>»«» » |tb  y j :t(. - s

Heute « org n 7 Uh- von
h,r «ruunrustraßr«ach der
Synagoge ein rote, Zarnt-
täsckchsn mit Aebrtkirmrv
verloren-

Gezrn Belohvuvz abzugeben
bei 3306

W . Mar .rheimsr,
Branuenstr. L

Sin zugfeste,

Pferd
verkaufe, bei

" Heinrich ^ ehm,
2S0K Bleidenstadt.

Leim, Leinöl,
Terpentin , «stach kauft jrd»
Menge, selbst kleiuste. L»3,
T st» . Remtz«-T»., Reuwto»

Einige

Betten t „()uSofas lNlv
KomE^

za verkaufen. ^
2207 Hau«

stehru zum Ve>ka»f^
215 ? Moritz

2208

mit Borde
zu verkaufen bei
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